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66953 Pirmasens 

Antrag für die Jahreshauptversammlung vom 15.03.2010 nach §29 der Satzung 

Misstrauensvotum – Antrag zur Abberufung des Vorstandes (§34, 1 der Satzung) 
 
Begründung 
 
Der Gesetzgeber lässt generell die Abberufung des Vorstandes zu. Zusätzlich ergibt sich aus 
den Handlungen der vergangenen Jahren, sowie aktuell, den Stand der groben 
Pflichtverletzung (vgl. OLG Karlsruhe, NJW-RR 1998, 684). Wiederholte Satzungsverstöße 
erfordern der Mitgliederversammlung dieses Recht zuzugestehen, da die Satzung hierfür 
kein anderes Organ bestimmt hat (§27 II BGB). 
 
Laut § 34, Abs. 3 bedürfen alle Rechtsgeschäftliche Verpflichtungen einer Genehmigung des 
Aufsichtsrates, wenn sie den Betrag von 5000,- Euro übersteigen. Hier wurde wiederholt 
eigenmächtig gehandelt und der Aufsichtsrat hinterher informiert und nicht im Vorfeld zur 
Beratung und Zustimmung einberufen (belegt durch örtliche Presse sowie Aussage von 
Edgar Schütz – Ex Präside). 
 
Dies betrifft: 
 
Vertragsverlängerung Robert Jung 2006 
Prämienzahlung nach dem DFB-Pokalspiel gegen Werder Bremen 2006 
Entlassung Robert Jung 2006 
Einstellung Wendelin Guster 2010 
 
Ebenso wurde in den vergangenen Jahren gegen § 21 der Satzung wiederholt verstoßen. 
Demnach muss über das Vereinsvermögen bei der Jahreshauptversammlung Rechenschaft 
abgelegt werden, was jedoch nicht in Form von „wir können unsere Rechnungen bezahlen“ 
(2006) oder „alles im grünen Bereich“ und „die Kasse ist in Ordnung“ (2007) stattfinden. 
Einem diesbezüglichen Antrag (2008) wurde von den Mitgliedern abgelehnt und dennoch 
keine vollständigen Zahlen genannt, die einen Überblick über das Finanzwesen im Verein 
ermöglichen. 
(§§ 259-260 BGB, § 27 Abs. 3 i.V.m. §§ 664,670 BGB). 
 
Wenn die Mitglieder diesem Antrag zustimmen, beantrage ich gesondert, aufgrund der 
Wichtigkeit dieses Antrages, eine geheime und schriftliche Abstimmung nach §32 der 
Satzung. 
 
Ferdinand L. Weber 


